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die Hildener Theater- und Konzertspielzeit 2013/2014 startet bereits in weni-
gen Monaten: der aktuelle Spielplan liegt Ihnen nun druckfrisch vor!

Anregende und unterhaltsame Veranstaltungen bilden das „Kulturmenü“, das 
wir Ihnen in der kommenden Spielzeit wiederum anbieten möchten: Theater-, 
Kleinkunst- und Musikveranstaltungen, in denen Sie prominente Bühnenkünst-
ler erleben werden, die Ihnen aus Film und Fernsehen bekannt sind. 

Wir laden Sie herzlich zu einer inspirierenden, lustvollen  Reise in die Welt der 
Künste, in die Welt des „schönen Scheins“, ein. 

Freuen Sie sich auf den Beginn der Theatersaison 2013/2014. 

Ihre persönliches „Theatermenü“ werden Sie wieder individuell gestalten kön-
nen, indem Sie die Möglichkeit nutzen, Ihr Basisabonnement durch die Buchun-
gen weiterer Veranstaltungen aus der jeweils anderen Theaterreihe anzurei-
chern, so wie Sie dies bereits seit einigen Spielzeiten gewöhnt sind. 

Wir freuen uns sehr, dass wir für die bevorstehende Spielzeit die Preise im 
Abonnement- und Einzelkartenpreisgefüge konstant halten konnten.

Beibehalten werden wir weiterhin den attraktiven Service des „Kombi-Tickets“, 
wonach die Eintrittstickets zu städtischen Kulturveranstaltungen als Rhein-
bahntickets im Süd-Kreis des VRR gültig sein werden. Wir laden Sie ein, von 
diesem Angebot weiterhin Gebrauch zu machen.

Mit einer Übersicht über die Veranstaltungen der zahlreichen kulturpflegenden 
Vereine und Organisationen in Hilden möchten wir Sie über die vielfältigen   
kulturellen Aktivitäten informieren, die mit finanzieller Unterstützung der Stadt 
Hilden realisiert werden.

Weiterhin bieten wir Busreisen zu Events in der Deutschen Oper am Rhein, 
Düsseldorf und in die Historische Stadthalle Wuppertal als Ergänzungen unse-
res Spielplanes an, die wir gerne für unsere Gäste organisieren.

Wir würden uns sehr freuen, Sie während der kommenden Theater- und  
Konzertsaison 2013/2014 begrüßen zu können und wünschen Ihnen gute  
Unterhaltung.

Monika Doerr
Kulturamtsleiterin

Reinhard Gatzke
Kulturdezernent

Verehrtes Publikum,
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Samstag, 02.11.2013, 20 Uhr

„Der Altweiberfrühling“
Komödie von Stefan Vögel

„Altweiberfrühling“ ist eine entzü-
ckende Komödie, die überall wo sie 
bereits gespielt wurde auf große  
Begeisterung stieß und wahre 
Lachstürme auslöste. Das The-
aterstück wurde von Stefan Vö-
gel nach dem Film „Die Herbst-
zeitlosen“ geschrieben, der  
inzwischen Kult wurde.

Um ihrem Leben noch einen Sinn 
zu geben, erfüllt sich die betagte  
Martha ihren langgehegten Mädchen-
traum und eröffnet nach dem Tod des 
Ehemannes ihre eigene Dessous-
Boutique mit selbst entworfener Wä-
sche. Dem zuweilen handgreiflichen 
Versuch, sie von ihrer Idee abzuhal-
ten, stellen sich Martha und Ihre drei 
sehr unterschiedlichen Freundinnen 
erfolgreich entgegen und zeigen so 
der ganzen Welt, dass es für große 
Träume nie zu spät ist. Die Komödie 
erzählt auf anrührende Weise vom  
Alter, von der zweiten Chance im  
Leben und vom Mut, der nötig ist, um 
sie zu nutzen.

Samstag, 14.12.2013, 20 Uhr

„Woyzeck – Ein musikalischer Fall“
Drama von Georg Büchner

Zum Abschluss des Georg Büchner 
Jahres 2013 steht das Ensemble des 
Theater an der Ruhr auf der Hildener 
Theater-Bühne.

Der einfache Soldat Franz Woyzeck 
unterstützt seine Freundin Marie und 
das gemeinsame uneheliche Kind  
finanziell soweit er kann und lässt 
sich sogar von einem skrupello-
sen Arzt zu Versuchszwecken auf  
Erbsendiät setzen. 

Als Marie heimlich eine Affäre mit 
einem Tambourmajor beginnt und 
Woyzecks aufkeimender Verdacht 
sich bestätigt, nachdem er Marie 
im Wirtshaus beim Tanz mit dem  
Nebenbuhler beobachtet hat, glaubt 
er, innere Stimmen zu hören, die ihm 
befehlen, die treulose Marie umzu-
bringen. Weil sein Geld für den Kauf 
einer Pistole nicht ausreicht, besorgt 
er sich ein Messer, führt Marie auf  
einem abendlichen Spaziergang 
in den nahegelegenen Wald und  
ersticht sie dort am Ufer eines Sees.

Theater an der Ruhr, Mülheim
www.theater-an-der-ruhr.de
Inszenierung: Roberto Ciulli
Dauer: ca. 105 Minuten ohne Pause

Das Ensemble Jacob Schwiers GmbH
www.das-ensemble.de
Regie: Katerina Jacob
Dauer: ca. 120 Minuten inkl. Pause

Schauspiel - Reihe A
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Sonntag, 18.05.2014, 20 Uhr

“Barlach / Ravel”
Zweiteiliger Ballettabend

Geboten werden Inszenierungen mit 
den Titeln „Ernst Barlach - Im Traum 
fliege ich oft“ und „Maurice Ravel – 
Der sinnliche Blick“.

Ernst Barlach (1870 – 1938) war ein 
deutscher Bildhauer, Schriftsteller 
und Zeichner. Seine künstlerische 
Handschrift ist zwischen Realismus 
und Expressionismus angesiedelt. 
Die kompakte Formensprache Ernst 
Barlachs, ihre individuelle Stilistik 
sowie die bildliche Motiv-Wahl und 
ihre plastische Formgestaltung ist ein 
wesentlicher Ausgangspunkt der cho-
reographischen Inszenierung Torsten 
Händlers.

Joseph-Maurice Ravel (1875 - 1937) 
war ein französischer Komponist und 
neben Claude Debussy Hauptver
treter des Impressionismus in der 
Musik. Während die zart anmutende 
„Pavane pour une infante défunte“ in 
ihrer gedämpften Verhaltenheit me-
lancholisch daher kommt, vermag der  
„Boléro“ eine ungeheuerliche Span-
nungssteigerung zu entwickeln.

Samstag, 08.03.2014, 20 Uhr

„Der kleine Horrorladen“
Musical von Alan Menken

Der kleine Horrorladen (englischer 
Originaltitel „Little Shop of Horrors“) 
ist ein Musical des Komponisten Alan 
Menken und des Librettisten Howard 
Ashman. Es entstand nach der Vorla-
ge des B-Films „Kleiner Laden voller 
Schrecken“ von Roger Corman aus 
dem Jahr 1960. In Deutschland zählt 
das Stück zu den am häufigsten auf-
geführten Musicals.
 
In einem armseligen Blumenladen 
entwickelt sich eine scheinbar harm-
lose Pflanze zum blutgierigen Vampir 
und macht ihren Besitzer Seymour 
reich und berühmt. Doch irgendwann 
sieht sich Seymour nicht mehr in der 
Lage, genügend Blut für die Pflanze 
aufzubringen. Verzweifelt sucht er 
nach einer Lösung, als die Pflanze zu 
sprechen beginnt und einen verhäng-
nisvollen Vorschlag macht: Seymour 
solle Audreys Freund, den Zahnarzt 
Orin Scrivello töten. So bekäme 
Audrey II Nahrung und Seymour kön-
ne Audrey  für sich gewinnen.

Auf den Ausgang der Geschichte kann 
man gespannt sein.

Frank Serr Showservice Int.
www.showservice-international.de 
Dauer: ca. 140 Minuten inkl. Pause

Deutsche Tanzkompanie Neustrelitz
www.deutsche-tanzkompanie.de
Choreographie und Inszenierung:
Torsten Händler
Dauer: ca. 100 Minuten inkl. Pause
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Landesbühne Rheinland-Pfalz
www.landesbuehnerheinland- 
pfalz.de  
Regie / Bühne: Benjamin Baumann

Donnerstag, 26.09.2013, 20 Uhr

„Evita“
Musical von Andrew Lloyd Webber

Das Musical „Evita“ von Andrew 
Lloyd Webber (Musik) und Tim Rice 
(Libretto) erzählt die Lebensge-
schichte von Eva Perón. Die Ge-
schichte einer umstrittenen Frau, 
die einerseits als Wohltäterin  
Argentiniens geliebt, andererseits als 
politisch berechnende Präsidenten-
gattin verurteilt wurde.

Es ist das Jahr 1935. Voller Hoffnung 
zieht die noch junge Eva Maria Duarte 
nach Buenos Aires, um Schauspie-
lerin zu werden. Dank zahlreicher 
Liebschaften mit führenden Persön-
lichkeiten erklimmt sie bald die Leiter 
zu Ruhm und Reichtum. Nach neun 
Jahren in der Hauptstadt katapultiert 
sie ihre Zweckbeziehung und späte-
re Ehe mit Colonel Juan Perón, dem 
künftigen Präsidenten Argentiniens, 
endgültig in die gesellschaftliche 
und politische Elite Argentiniens. Sie 
engagiert sich sozialpolitisch, scheut 
aber zugleich nicht vor korrupten 
Geldbeschaffungsmethoden zurück.

Mittwoch, 27.11.2013, 20 Uhr

„Möwe & Mozart“
Komödie von Peter Limburg

Doris Kunstmann (u. a. „Samba 
in Mettmann“, „Tatort“) und Peter  
Fricke (u. a. „Der Alte“, „Tatort“), zeigen 
die ganze Palette ihres Könnens: feine 
Sprechtechnik, Humor, Bissigkeit und 
Melancholie.

Es geht um die Liebe im Spätsom-
mer des Lebens – auf zugleich  
philosophische und urkomische  
Weise. Großen Reiz gewinnt „Möwe &  
Mozart“ durch die witzigen und geist-
reichen Dialoge und die rasanten 
Wortwechsel, die nicht nur älteres 
Publikum ansprechen dürften.

Bei allem Humor hat die kurzweilige 
Komödie eine berührende Intensität. 
Warum in diesem Verwirrspiel der  
Gefühle zwischen zwei Charakte-
ren, die unterschiedlicher nicht sein 
könnten, vieles ganz anders ist, als es 
scheint, soll hier nicht verraten wer-
den.

Konzertdirektion Landgraf
www.landgraf.de
Regie: Matthias Freihof
Dauer:  ca. 150 Minuten inkl. Pause

Boulevard - Reihe B
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Donnerstag, 09.01.2014, 20 Uhr

„Theo Lingen –  
Komiker aus Versehen“
Musikalische Komödie von Tilmann 
von Blomberg

Dem breiten Publikum wurde Theo 
Lingen (1903 – 1978), dessen näseln-
de Stimme und „steife“ Erscheinung 
zu seinem Markenzeichen wurde, vor 
allem als Filmkomiker bekannt. 

Dass der Komiker, der in mehr als 
200 Filmen – mal als Diener, mal als  
Kellner, aber stets als perfekter Gen-
tleman – gespielt hat, weit mehr 
konnte als er zeigte, das wissen nur 
die wenigsten. In einem unterhaltsa-
men Abend mit Musik, Filmcollagen, 
Spiel, Gesang und Parodie schlüpft 
der Schauspieler, Regisseur und  
Moderator Ilja Richter, häufiger Film-
partner von Theo Lingen und selbst 
seit Jahren auf Bühne und im Fernse-
hen präsent, in die Rolle des Komikers 
und beleuchtet zusammen mit Irina 
Wrona das spannende und abwechs-
lungsreiche Leben des seit Jahrzehn-
ten populären Schauspielers.

Tournee-Theater Thespiskarren
www.thespiskarren.de
Inszenierung: Ulf Dietrich
Dauer: ca.  160 Minuten inkl. Pause

Donnerstag, 24.04.2014, 20 Uhr

„Loriots dramatische Werke“
Das Beste von Vicco von Bülow

In sechzehn Szenen werden Loriot-
Sketche, z.B. „Konzertbesuch“, „Das 
Klavier“, „Der Lottogewinner“ oder 
„Spaghetti“ präsentiert, Geschichten 
von menschlichen Schwächen und 
Unzulänglichkeiten, die Loriot erfun-
den oder dem Leben abgeguckt und 
abgelauscht hat. Feinsinniger Witz, 
Ironie und Nachdenklichkeit stehen 
neben greller Komik.

Hans Peter Korff und Christiane 
Leuchtmann (beide bekannt aus di-
versen Fernsehproduktionen) erwe-
cken mit ihrem Ensemble die belieb-
testen und bekanntesten Sketche von 
Loriot zu neuem Leben. 

Komödie im Bayerischen  
Hof München
www.komoedie-muenchen.de 
Regie: Hardy Hoosman 
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Abo-Preise
Preisklasse I II III IV

Mittelblock A-D, 1, 6,
8, 10, 12

2-5, 7, 9,
11, 13-18

- -

Seite A, 1-4, 6, 8, 
10

5, 7, 9, 11- 
13, 14

Einzelpreis 20 € 16 € 14 € 12 €

B a s i s - A b o 
4+1

65 € 48 € 41 € 32 €

Abo 4+2 76 € 57 € 48 € 38 €

Abo 4+3 87 € 65 € 54 € 43 €

M a x i - A b o 
4+4

98 € 73 € 61 € 48 €

Für die Plusveranstaltungen erhalten Sie zusammen mit der Abo-
Karte „Pluskarten“ (keine festen Plätze). Diese können  gegen  
Karten aller Preisstufen für Theater-Veranstaltungen in der Saison 
2013/2014 in der Ticketzentrale oder an der Abendkasse einge-
löst werden.



Ich möchte den Kultur-Newsletter abonnieren
(E-Mail): _____________________________

Ich bitte um Aufnahme in den Verteiler für Informatio-
nen zu Veranstaltungen des Kulturamtes:

�� Theater- und Konzertspielplan
�� Kultur mobil (Kleinkunst)
�� Kunst um ½ 7 (Kammerkonzerte)
�� Ausstellungen
�� Hildener Sommer auf dem Alten Markt
�� Kultur der Länder
�� Kultur am Nachmittag
�� Event-Fahrten zu Veranstaltungen in der 	

	 Umgebung
�� Kindertheater / Familientheater
�� Kinder- und Jugendkunstschule KuKuK 

�� Per E-Mail: ________________________
�� Per Post
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10.07.2013
Cantar alla Viola
„Es la causa bien amar“

11.09.2013
Adieux Klischee
„Klangraum – Raumklang“

02.10.2013
Marais Consort
„El Greco und seine Himmelsmusik“

Konzerte der Musikschule  
Beginn 18:30Uhr
Eintritt frei 

05.06.2013 (Erlöserkirche)
Konzert des SINFOnieorchesters

06.11.2013 (Reformationskirche)
Solisten und Ensembles der  
Musikschule

Neujahrskonzert 
Reformationskirche Hilden, Alter 
Markt
Eintritt: 13,50 Euro

01.01.2014, 16 Uhr
„Harfen in Quartett“

Kultur am Nachmittag

Heinrich-Strangmeier-Saal, 
Altes Helmholtz, 
Gerresheimer Straße 20, Hilden

31.10.2013, 15:30 Uhr
01.11.2013, 19 Uhr
02.11.2013, 19 Uhr
03.11.2013, 15:30 Uhr
Itterbühne
Eintritt: 9 Euro (ohne Ermäßigung)

Heinrich-Strangmeier-Saal,
Altes Helmholtz, 
Gerresheimer Straße 20, Hilden
Beginn: 19:30 Uhr
Eintritt: 16,50 Euro

05.04.2013
Manes Meckenstock
„Lott jonn!“ oder „Als das Würstchen 
Huppsi machte…“

14.07.2013
Isabelle Kusari
„Die französische Revolution in  
historischen Liedern und Chansons“

14.09.2013
Ein Chanson-Abend  
mit Wilbertz und Kunz
„Dann schnall ich mir die Flügel um…“ 

Jahresthema: Ein romanischer Raum
Reformationskirche Hilden 
Alter Markt
Beginn: 18:30 Uhr
Eintritt: 9 Euro (ohne Ermäßigung)

08.05.2013
Debussy Trio
„Konzert für Harfe, Bratsche und  
Flöte“

in der Reformationskirche



Kunstraum Gewerbepark-Süd
Hofstraße 64, Hilden

26.05. – 23.06.2013
Künstler des BBK Düsseldorf
„Tangentiale“

22.09. – 20.10.2013
Künstler des Bergischen  
Künstlerbundes
„Kunst natürlich – natürlich Kunst“

17.11.  – 15.12.2013
Willy L. Bitter

Städtische Galerie im Bürgerhaus
Mittelstraße 40, Hilden

28.04. - 18.05.2013
Sebastian Walter-Lilienfein

06. - 29.06.2013
Knut Michaelis
„Köpfe und Körper –  
Realität und Imagination“

04. - 20.07.2013
Günter Kuschmann
„Erinnerung und Proviant“

19.09. - 11.10.2013
Dusica Spasojevic
Ikonen-Malerei

24.10. - 16.11.2013
Jiri Marbach
Ausstellung im Rahmen der Städte-
partnerschaft zwischen Hilden und 
Nove Mesto, Tschechien

28.11. - 21.12.2013
Unjurierte Jahresausstellung  
Hildener Künstler

Ausstellungen

Event-Fahrten

22.09.2013, 11 Uhr 
Erstes Sinfoniekonzert unter Leitung 
des Chefdirigenten  
Toshiyuki Kamioka  
Historische Stadthalle Wuppertal

Kindertheater

Cafetéria im Bürgerhaus
Mittelstraße 40, Hilden
Eintritt: 4 Euro

05.12.2013, 10 Uhr und 15 Uhr
„Vom alten Teddy unterm  
Tannenbaum“

Familientheater

Stadthalle Hilden
Fritz-Gressard-Platz 1
Eintritt: Erwachsene 8,50 Euro /  
Kinder 5,50 Euro

11.12.2013, 16 Uhr
„Der Zauberlehrling rettet den  
Weihnachtsmann“

12.02.2014, 16 Uhr 
„Max und Moritz“

08.12.2013, 16 Uhr
Die Bergischen Salonlöwen
„Schellack-Schätzchen“
Eintritt: 11 Euro (ohne Ermäßigung)
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02.11.2013
www.livemusik-kneipentour.de 

4. Hildener Kneipentour

07.06. - 07.07.2013
Deutsch-polnisches  
Theaterfestival ROT

Biennale neanderland

Kunstsonntag

03.11.2013

Jazz in Hilden

Blue Monday
Hotel am Stadtpark, Klotzstraße 22  
Beginn: 21 Uhr
Eintritt: 8 Euro
29.04.2013 / 13.05.2013 /  
31.05.2013 / 10.06.2013
Weitere Termine:  
www.jazzmonday.de 

18. Hildener Jazztage
28.05. - 02.06.2013
„Lust auf Jazz“
www.hildener-jazztage.de 

Summerjazz Workshop
29.07. – 03.08.2013
www.summerjazz-hilden.de

New Year Vocal Jazz
02. – 05. 01.2014
www.vocaljazz-hilden.de

Hildener Sommer

25.07. – 29.08.2013
Jeweils donnerstags ab 17 Uhr  
auf dem Alten Markt 
Eintritt frei
(Programm stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest)

Bachkantaten

20.05.2013
Reformationskirche
„Ich armer Mensch, ich  
Sündenknecht“ (BWV 55)

30.06.2013
Erlöserkirche
„Es wartet alles auf dich“ (BWV 187)

Kultur der Länder

11.10.2013, 19 Uhr
Internationale lyrische  
Herbstimpressionen
Alter Ratssaal im Bürgerhaus,  
Mittelstraße 40, Hilden

08.11.2013
Literarisch-musikalische Begegnung 
mit Katharina Gun Oehlert und  
Karola Pasquay
Fassraum im Wilhelm-Fabry-Museum
Benrather Straße 32a 
Eintritt: 13,50 Euro

Sonderveranstaltung



31.08.2013
Marine Corps „Gut Spiel“  
Hilden 1985
Sommerfest an der  
GGS Walter-Wiederhold

08.09.2013
Tag des offenen Denkmals
Sonderstempel der  
Briefmarkenfreunde Hilden
Bürgerhaus, Mittelstraße

21.09.2013, 10:30 Uhr
„Hilden singt und klingt“
Tag der kulturpflegenden Vereine
Alter Markt

27.10.2013
Kirchenchor St. Marien
Chorkonzert, Kirche St. Marien

02.11.2013
Kirchenchor „Cäcilia“ an St. Jacobus
Chor- und Orchesterkonzert

15.12.2013
Hildener Chorgemeinschaft  
1956 e.V.
Chorkonzert

22.12.2013
Chor ´84
Weihnachtliches Chorkonzert,  
Stadthalle Hilden

26.12.2013
Kirchenchor „Cäcilia“ an St. Jacobus
Chorkonzert, St. Josefs Krankenhaus

Kulturpflegende Vereine

12.04. – 28.04.2013
QQArt – Galerie
Ausstellung „Wellen“ 
Forststraße 73

11. – 26.05.2013
Ausstellung „Hilden Cartoons“
Haus Hildener Künstler H6
Hofstraße 6

07. – 10.06.2013
St. Seb. Schützenbruderschaft
Schützenfest, Alter Markt

22. und 24.06.2013, 19 Uhr
Traumakel, das furiose Theater
spielt „Alice“
Aula des Dietrich-Bonhoeffer- 
Gymnasiums

11. Hildener  
Künstlermarkt

15. und 16.06.2013
Mittelstraße
www.hildener-kuenstlermarkt.de 

“Ars-Musica”

31.12.2013
Silvesterkonzert
Stadthalle Hilden

Unicef-Gala

07. und 08.12.2013
Stadthalle Hilden



Abendkasse: Jeweils ½ bzw. 1 Stunde 
vor Veranstaltungsbeginn.

Abonnements: Abos sind günstiger 
als Einzelkarten und sichern einen 
festen Platz. Abo-Bedingungen sind 
auf www.hilden.de und im Kulturamt 
erhältlich.Abonnements können bis 
zum 30. August 2013 gezeichnet wer-
den. 

Betriebsabonnements: Erhalten Sie 
auf Sammelbestellungen über Ihren 
Arbeitgeber bis zum 20. Juni 2013 
mit einer Ermäßigung in Höhe von 
20 %.
Familienabo: Ab drei Personen gibt es 
eine Ermäßigung in Höhe von 20 % 
auf jedes gezeichnete Abo der Familie

Ermäßigungen auf Einzelkarten und 
Abos: In Höhe von 50 % Schüler, 
Studenten, Auszubildende, Menschen 
mit Schwerbehindertenausweis (bei 
Schwerbehinderten mit Merkmal 
„B“ ist der Eintritt für eine Begleit-
person frei), Arbeitslose, Leistungs-
empfänger nach SGB II und SGB XII, 
Bundeswehrangehörige, Dienstleis-
tende im Freiwilligen Sozialen Jahr 
und im Bundesfreiwilligendienst so-
wie Inhaber des Itterpasses. Rentner 
erhalten eine Ermäßigung in Höhe 
von 20 %.  Einzelkarten zum Preis von  
9 Euro sind von allen Ermäßigungen 
ausgeschlossen. Mehrfachermäßigun-
gen sind nicht möglich. Für Ermäßi-
gungen sind dem Kulturamt Berechti-
gungsnachweise vorzulegen.

Ersatzgutschein: Ein Ersatzgutschein 
kann einmal in der Spielzeit je Abo-
reihe ausgestellt werden, wenn eine 
Veranstaltung innerhalb des Abos 
nicht wahrgenommen werden kann. 
Der Ersatzgutschein muss mindestens 
eine Woche vor Veranstaltungstermin 
im Kulturamt beantragt werden. Der 
Ersatzgutschein ist in der jeweiligen 
Spielzeit gültig und kann in der Ti-
cketzentrale gegen eine Eintrittskarte 
zu einer Veranstaltung des Kulturam-
tes eingelöst werden.

Informationen: Persönlich oder tele-
fonisch bei der Ticketzentrale Hilden 
oder im Kulturamt.

Kartenreservierung: Karten können 
telefonisch bei der Ticketzentrale  
reserviert werden. Reservierungen 
bleiben fünf Werktage gültig.

Kündigung: Die Kündigung eines 
Abonnements muss schriftlich bis 
zum  31. Mai eines Jahres im Kul-
turamt  vorliegen. Ansonsten verlän-
gert sich das Abo automatisch um 
eine weitere Spielzeit.

Rheinbahnticket: Die meisten Ein-
trittskarten zu städtischen Kulturver-
anstaltungen sind als Rheinbahnti-
cket im VRR-Bereich Süd gültig.

Wahl-Abo: Mit einem Wahl- oder 
Geschenk-Abo buchen Sie zwei, bzw. 
vier Veranstaltungen ihrer Wahl (ohne 
festen Sitzplatz) aus dem gesamten 
Veranstaltungsangebot des Kulturam-
tes zum Preis von 26 Euro, bzw. 46 
Euro. Veranstaltungen, die in Zusam-
menarbeit mit Kulturpflegenden Ver-
einen angeboten werden, sind hier-
von ausgenommen.

Werbung: Für die Vermittlung eines 
neuen Abonnenten reduziert sich der 
Preis für das eigene, mindestens eine 
Saison bestehende Abo für die bevor-
stehende Spielzeit um 50 %.

Ticketzentrale Mettmann
Tel.: 02104-929292

Ticketzentrale Hilden  
in der Stadtbücherei  
Nove-Mesto-Platz 3  
Tel.: 02103-973747

Öffnungszeiten:	
Dienstag  	 12:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Mittwoch 	 09:30 Uhr – 18:00 Uhr
Donnerstag 	 13:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag	 13:00 Uhr – 18:00 Uhr
Samstag  	 09:30 Uhr – 13:00 Uhr
 
Kulturamt Hilden 
Am Rathaus 1, 40721 Hilden 
kulturamt@hilden.de
Tel.: 02103 – 72237 / 72232
www.hilden.de

Abo- und Einzelkarten ABC

Vorverkauf und  
Abo-Beratung
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